
Mia-Marie startet beim Fünfländervergleich 

Bestes Ergebnis gelingt ihr im Speerwurf 

Für den Fünfländervergleich der U14 am 13. September 2025 in Gotha (Thüringen) hatte sich 

durch ihre Wurf-/Stoßleistungen in diesem Jahr unsere Potsdamer Sportschülerin  

Mia-Marie Weidner qualifiziert. Sie gehörte zum etwa 40-köpfigen Team des 

Leichtathletikverbandes Brandenburg. Weitere Teams stellten die Landesverbände 

Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen. 

 

Mia trat in drei Disziplinen mit jeweils etwa 14 Konkurrentinnen 

an. Ihre beste Platzierung erreichte sie als Sechste im Speer  

mit 32,53m. Jeweils Zehnte wurde sie mit dem Diskus (23,34 m) 

und im Kugelstoßen (8,62 m). 

Mia war zwar der Meinung: „Ich habe total versemmelt“, aber 

immerhin hat sie mit dem Diskus ihr bisher zweitbestes und  

mit dem Speer ihr drittbestes Ergebnis erreicht. 

Ein bisschen Tribut zollen musste sie ihrem 

Wachstum und damit verbunden ein paar 

Schmerzen. Und da die Brandenburger gerade erst ihre Ferien beendet 

hatten im Gegensatz zu anderen Bundesländern, fehlte ihr noch  

ein bisschen Training.  

Das Brandenburg-Team hat im Ländervergleich sowohl bei den 

Mädchen als auch bei den Jungen jeweils den vierten Platz belegt.  
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